
Förder-
mittel

DAS THÜRINGEN 
VON MORGEN

Forderungen des Verband Thüringer 
Wohnungs- und Immobilienwirtschaft e.V.

Wohnen 
in Thüringen 
sichern

 

BEZAHL-
BAR

CO2

NACH-HALTIG

BEDARFS-

GERECHT

Neben bezahlbarem, bedarfsgerechtem und nachhaltigem 
Wohnraum finden die Thüringer gleichwertige Lebens
verhältnisse in städtischen und ländlichen Gebieten vor. 
Dazu gehören neben der Infrastruktur (Bildung, Breitband, 
Medizin, Handel, Mobilität) auch Arbeitsplätze und das 
ganzheitliche Denken aller Entscheidungsträger. 

Verband Thüringer Wohnungs- und Immobilienwirtschaft e.V.
Regierungsstraße 58 | 99084 Erfurt
Tel. 0361 34010-0 | info@vtw.de | www.vtw.de
 
Ansprechpartner:
Rebecca Brady | Telefon: 0361 34010-210
Rebecca.brady@vtw.de

 

Weiterführende Informationen:
www.vtw.de/forderungen

CO2

€

Bezahlbar
Förderung statt

Regulierung

Nachhaltig
CO2-Reduktion, 

umweltfreundlicher 
Baustoffeinsatz, Klima-

folgenanpassung

Bedarfsgerecht
Modernisierung, 

Barrierereduzierung, 
Balkonanbau

Steuern/ 
Abgaben

Kooperation
Ländlicher Raum 

und Städte

Gemeinschaft
in Quartieren und 

Regionen

Versorgung
mit Infrastruktur 

und Arbeitsplätzen

Verlässlichkeit
stabile Rahmen- 

bedingungen, 
Planungssicherheit

Im Verband Thüringer Wohnungs- und Immobilienwirtschaft 
e. V. (vtw) haben sich 219 Mitgliedsunternehmen, darunter 178 
Wohnungsunternehmen, zusammengeschlossen. Nahezu jeder 
zweite Mieter in Thüringen wohnt bei einem Mitgliedsunterneh-
men des vtw. Seit 1990 investierten vtw-Mitglieder über 13 Mil-
liarden Euro überwiegend in den Wohnungsbestand. Gemeinsam 
bewirtschaften sie fast 265.000 Wohnungen. 

Wohnungs-
wirtschaft

Gesetze

Verwaltung



ANALYSE
faktenbasiert & 
lokal differenziert

Der Verband Thüringer Wohnungs- und Immobilienwirtschaft 
plädiert für eine ganzheitliche, pro-aktive und konzertierte 
Strategie mit ressortübergreifenden Handlungskonzepten.
Für eine sozial, kulturell und ökologisch wünschenswerte 
Entwicklung und den Ausgleich räumlicher Disparitäten bedarf 
es einer Politik des Miteinanders auf allen Ebenen.

Nur auf einer soliden Datenbasis können gute Entscheidungen 
getroffen, wirksame Strategien entwickelt und dringend not-
wendige Prozesse angeregt werden.

Der Verband Thüringer Wohnungs- und Immobilien- 
wirtschaft steht mit umfangreichen Informationen 
gerne zur Verfügung:

•	 Zahlen, Daten und Fakten 
Heterogene Wohnungsmärkte

•	 Lebenszyklus von Typengebäuden 
Investitionsbedarf, Mietpreisprognosen

•	 Alternative Wohnformen und soziale Projekte 
Wohnungswirtschaft ist unverzicht- 
barer sozialer Stabilitätsfaktor

•	 CO2-Monitoring 
Bauliche Maßnahmen ausgeschöpft, 
Potenziale bei Energielieferung

•	 Ländlicher Raum 
Details und Positionen

Mehr Informationsmaterial: 
www.vtw.de/forderungen

STRATEGIE
ganzheitlich & 
ressortübergreifend

CO2

- 70 %

€

%

Die Wohnungswirtschaft ist bereit, als 
Impulsgeber und Partner der notwen-
digen Prozesse zu wirken. Wir fordern 
alle Protagonisten zum gemeinsamen 
Tun auf – es ist an der Zeit!

Verwaltung
kürzere Bearbeitungszeiten

mehr Ressourcen für Sicherheit, 
Ordnung, Integration

digitaler Wohngeldantrag
Budgets vor Ort

Fördermittel
Bezahlbarkeit + gutes Wohnen

Evaluation + Qualitätssicherung
Leerstand + Rückbau

Energie + Klimaanpassung

Barrierereduzierung + Stadtumbau

Gesetze
Gewerbesteuerfreiheit 

bei Mieterstrom
Bauordnung weiter vereinfachen

keine Mietpreisregulationen

Vergabe kommunaler Grundstücke 
nach Konzept

Ermöglichung interkommu- 
naler Kooperationen

Steuern & 
Abgaben

CO2-Preis verursachergerecht
Grunderwerbsteuer 3,5 %

Grundsteuer: Flächenmodell 
& Umlagefähigkeit

Wohnungs- 
wirtschaft

steigende Investitionen umsetzen
bedarfsgerechte Angebote entwickeln

wirtschaftliche Stabilität sichern
Gemeinwohlorientierung 

erhalten


